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Antragsteller*in: Isabell Christin Welle (KV Jena)

Änderungsantrag zu EP-WS-01

Von Zeile 35 bis 39:
Nun stehen wir vor der nächsten großen Aufgabe. Wachsende Spannungen in der Welt,
der technologische Wandel, wirtschaftliche Ungleichheit und die Klimakrise: Sie alle
stellen uns und unsere Gesellschaft, stellen Wirtschaft und Politik vor neue
Herausforderungen. Wir müssen deshalb mehr tun, als den bestehenden Wohlstand
bloß zu verteidigen. Wir müssen jetzt dort vorangehen, wo die Arbeitsplätze und der
Wohlstand der nächsten Jahrzehnte entstehen und wir müssen für eine gerechte
Verteilung des Wohlstands sorgen.

Begründung

Die bestehende wirtschaftliche Ungleichheit in unserer Welt muss anerkannt und
dagegen angearbeitet werden. Die Schwere zwischen Arm und Reich geht immer
weiter außeinander, deshalb müssen wir mehr tun als den bisherigen Wohlstand zu
erhalten, sondern dafür sorgen, dass der Wohlstand gerecht verteilt ist.
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